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An die 

Eltern und Sorgeberechtigten der  

Schülerinnen und Schüler der Neuwieder Grundschulen 

sowie der städtischen Kindertagesstätten 

 

Neuwied, im August 2021 

 

Den Schul- und Kitastart nach den Sommerferien möglichst sicher gestalten 

 

Sehr geehrte Eltern und Sorgeberechtigten, 

ich hoffe, Sie und Ihre Familien hatten eine erholsame und unbeschwerte Ferienzeit und konnten sich 

von den anstrengenden und belastenden Monaten etwas erholen. Seit mehr als anderthalb Jahren hält 

uns die Corona-Pandemie in Atem. Für Ihre Unterstützung, Ihr Verständnis und Ihre Geduld haben Sie 

an dieser Stelle nochmals vielen Dank.  

Vor Beginn der Sommerferien sind erfreulicherweise auch die Inzidenzzahlen in der Stadt Neuwied 

zurückgegangen. Einschränkungen im sozialen, gesellschaftlichen und kulturellen Bereich wurden 

gelockert. Ein Stück Normalität für uns alle, insbesondere aber für unsere Kinder, ist zurückgekehrt.  

Erwartungsgemäß sind zum Ende der Ferien die Inzidenzen aber wieder angestiegen und auch die 

Ausbreitung der Delta-Variante bereitet derzeit Sorge im Hinblick auf den Schulbeginn. Unser oberstes 

Ziel ist es, den Kindern erneute Einschränkungen im Schulbetrieb und ihrer Freizeit nach Möglichkeit 

zu ersparen.  

 

Daher haben wir ein Konzept für einen möglichst sicheren Schulstart für die Grundschulen in Neuwied 

entwickelt, das ich Ihnen heute vorstellen möchte. 

 Dieses sieht vier Komponenten vor: 

1. Testen- bereits vor Schulbeginn (siehe beigefügten Handzettel) 

2. Impfmöglichkeiten für alle ab 12 Jahren – Bereitstellung zahlreicher offener Impfangebote in 

und um Neuwied 

3. Luftfilter- bzw. Lüftergeräte- Information über die Situation in den Neuwieder Grundschulen 

4. Testen während des Schulbetriebs und in den Kitas - Beibehaltung regelmäßiger 

Testangebote an den Grundschulen, ggfs. auch über das Angebot des Landes hinaus 
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Zu Punkt 1.  

Wir bieten Ihnen in Kooperation mit den Neuwieder Grundschulen, den städtischen 

Kindertagesstätten sowie dem mobilen Impfteam des DRK am 

Samstag  den  28.08.2021 (letztes Ferienwochenende)   

die Möglichkeit sich und Ihre Kinder bereits vor dem Schulstart testen zu lassen. Ziel ist eine mögliche 

Verbreitung des Corona-Virus bereits vor dem Schulbeginn zu verhindern. Ich bin davon überzeugt, 

dass insbesondere die Testungen vor Schulbeginn sehr dazu beitragen können, dass sich das 

Infektionsgeschehen nicht bereits in der ersten Schulwoche in Schule und Kita verstärkt ausbreiten 

kann.  

Zu Punkt 2: 

Wenn Sie bisher noch nicht geimpft sind, haben Sie an diesem Tag die Gelegenheit, sich vom Team des 

DRK impfen zu lassen.  

Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter können nicht geimpft werden. Von daher müssen 

präventive Maßnahmen greifen, um unsere Kinder in Kita und Schule zu schützen. Ihre Bereitschaft, 

sich impfen zu lassen, schützt Ihr Kind – und viele andere Kinder! 

Zu Punkt 3:  

In dieser Mitteilung möchte ich auch auf die Debatte über die Lüftung sowie den Einsatz von 

Lüftungsanlagen und Luftfiltern an den Neuwieder Grundschulen Bezug nehmen.  

Ich möchte Sie darüber informieren, welche Geräte in den Grundschulen zum Einsatz kommen. Hierbei 

geht es sowohl um den Einsatz von mobilen Lüftungsanlagen als auch um den Einbau fest installierter 

raumlufttechnischer Anlagen. Hierfür wurden von Bund und Land Förderprogramme aufgelegt. Aktuell 

wird verwaltungsseitig geprüft, an welchen weiteren städtischen Grundschulen solche Anlagen 

perspektivisch eingebaut werden können. An fünf städtischen Schulen verfügen wir bereits heute über 

fest installierte raumlufttechnische Anlagen. Diese wurden im Zuge von Baumaßnahmen oder 

Sanierungen in den vergangenen Jahren eingebaut. Diese fest installierten RLT-Anlagen stellen die 

nachhaltigste Lösung zum Schutz der Kinder dar. Für eine grundsätzliche Entscheidung von Bund und 

Land hinsichtlich der flächendeckenden Finanzierung werde ich mich – gemeinsam mit Kollegen 

anderer Städte und Kreise – einsetzen. 

Darüber hinaus wurde bereits im Herbst/Winter 2020 über die Anschaffung mobiler Lüftungsgeräte 

beraten. Über entsprechende Förderanträge konnten im Januar und März 2021 Fördermittel für 

mobile Lüftungsgeräte generiert werden. Diese Geräte werden derzeit an Schulen eingesetzt, in deren 

Klassenräume eine erschwerte Lüftungsmöglichkeit durch Umgebungsparameter (z.B. 

verkehrsintensive Straßen vor den Unterrichtsräumen) über die Fenster besteht.  

Auf Grundlage wissenschaftlicher Studien macht der Einsatz von mobilen Luftreinigungsgeräten nur in 

Räumen Sinn, in denen keine ausreichende Frischluftzufuhr gewährleistet ist. Mobile 

Luftreinigungsgeräte können  dann ergänzend zum Einsatz kommen. Sie ersetzen aber in keinem Fall 

die Zufuhr von Frischluft durch geöffnete Fenster. 
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Weiterhin wurden bereits im März 2021 alle Klassenräume in den städtischen Grundschulen sowie alle 

Gruppenräumen in den Kindertagesstätten mit CO²-Ampeln ausgestattet. Diese zeigen die Qualität der 

Raumluft an und erinnern an das regelmäßige Lüften. 

Generell sind alle Klassenräume in den Schulen der sogenannten Kategorie A, d.h. sie verfügen über 

die Möglichkeit über die Fenster ausreichend zu lüften. Ein akuter Handlungsbedarf besteht demnach 

nicht. 

Zu Punkt 4: 

Ich werde mich auch weiter dafür einsetzen, das bestehende und bewährte Testkonzept an den 

Neuwieder Schulen, ggfs. auch über die vom Land definierten Standards hinaus, beizubehalten. Auch 

die regelmäßigen freiwilligen Testungen in den Neuwieder Kitas sollen weiterhin angeboten werden. 

 

Ich hoffe, dass ich mit diesem Schreiben einige Ihrer Fragen beantworten konnte und Ihnen ein Stück 

weit die Sorge nehmen konnte, wie die Situation der Kinder in der Grundschule und den Kitas in den 

kommenden Monaten aussehen wird. 

Ich wende mich heute aber auch mit dem Appell an Sie:  

- Nehmen Sie die Testangebote vor und nach Schulbeginn für sich und Ihre Kinder wahr. 

- Nehmen Sie - sofern Sie nicht schon geimpft sind – die Impfangebote in Stadt und Kreis an 

und schützen Sie damit nicht nur sich, sondern insbesondere auch Ihre Kinder, die noch keine 

Impfung erhalten können. 

 

Für Ihre Unterstützung haben Sie vielen Dank. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine gute restliche Ferien- und Urlaubszeit und uns allen einen 

sicheren und guten Start in das neue Schul- und Kindergartenjahr. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Peter Jung 

Bürgermeister der Stadt Neuwied 

 

 

 

 
 
 


